4, Jukelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Mosthause. 5 


AS 19. Mittwoch, den 22. Januar 1845. 


Angekommene Fremde vom 20. Januar. 

Frau Kaufm. Jakobinska a. Gneſen, l. im Hötel de Tyrole; Hr. Comm. 
Alklewicz aus Komorze, die Hen. Gutsb. Nicolay a. Neuſtadt b. P., v. Röznowski 
aus Sarbinowo, l. in der goldnen Gans; Hr. Landſchaftsrath v. Waſierski aus 
Napachanie, Hr. Oberamtm. Hildebrand aus Dakow, die Hrn. Gutsb. Hildebrand 
aus Grzymystaw, Hildebrand aus Bnin, Hr. Gutsp v. Stoß aus Chtadowo, die 
Hrn. Partik. Weyde aus Birnbaum, v. Kaminski aus Przyſtanki, Hr. Probſt Kluck 
aus Wollſtein, Hr. Kämmerer Schmidt a. Gräß, I. im Hotel de Berlin; die Hrn. 
Gutsb. a. Stawoſzewski aus Uſtaſzewo, v. Skrzydlewski aus Solencino, Arnold a. 
Sept, L in der großen Eiche; Hr. Kaufm. Herzer aus Eilenburg, L. im Hötel de 
Rome; die Hru Kaufl. Meiſſner aus Obrzycko, Kinzelmann aus Berlinchen, L im 
Hotel de Pologne; die Hrn. Kaufl. Benas und Katzenellenbogen aus Krotoſchin, 
Kurzig und Gottheil aus Rackwitz, Braſch en Birnbaum, Hr. Rentier v. Reppert a. 
D. Crone, L im Eichkranz; die Hrn. Kaufl. Schmuckler aus Goſtyn, Burchard a. 
Exin, Salomon aus Filehne, Littmann aus Jaraczewo, Ehrenwerth a. Inowrockaw, 
L im Eichborn; dic Hrn. Gutsb. Naſiewski aus Wielka, v. Brodnicki a. Wilkowko, 
Bozewski aus Czenſtochau, l. im Hötel de Dresde; Frau Gutsb. v. Moſzezenska 
aus Srebrnagöra, l. im Hötel de Paris; Hr. Lands u. Stadtger.⸗Dir. Hohnhorſt 
aus Krotoſchin, Ha. Theater⸗Dir. Pfeiffer aus Krakau, die Hrn. Kaufl. Schulz und 
Weile aus Frankfurt a. O, Ferſon a. Danzig, L im Hotel de Baviere; Hr. Oek. 
Trontini aus Frauſtadt, l. in der Stadt Glogau; die Hrn. Gutsb. v. Mierzynskl a. 
Bythyn, Wieckowski aus Polen, v. Stablewski aus Nieſtrzonowo, v. Zielinski aus 
Markowlice, l. im Bazar; Herr Gutsbeſitzer v. Brzozowski aus Baranowo, I, im 
ſchwarzen Adler. \ 
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1) Bekanntmachung. Auf den 
Antrag ihrer Verwandten und reſp. Cu⸗ 
ratoren werden nachbenannte Perſonen: 

1) der Schuhmachergeſelle Adalbert 
Dziejecki, welcher vor ungefähr 14 Jah⸗ 
ren ſeinen Wohnort Mikoslaw verlaſſen 
hat und auf die Wanderſchaft gegangen, 
demnachſt im Jahre 1831 in Warſchau 
geſehen worden, ſeitdem aber verſchollen iſt; 

2) der Schmiedegeſelle Johann Gott: 
lieb — auch Gottlob genannt — Ton⸗ 
daſch oder Dondaſch, welcher vor länger 
als 43 Jahren ſeinen Wohnort Oſtrowo 
verlafen, hierauf im Jahre 18 10. aus 
Lemberg in Gallizien Nachricht von ſich 
gegeben hat, demnächſt aber verſchol⸗ 
len Dn A 

3) der Johann Kiciuski, welcher vor 
18 Jahren als Toͤpfergeſell von Neuſtadt 
a. d. W., wo er in Arbeit geſtanden, nach 
Poſen gegangen iſt, dort 6 Jahre lang 
gearbeitet hat, hiernaͤchſt nach Warſchau 
ſich begeben haben ſoll, und ſeitdem ver⸗ 
ſchollen iſt; N WW 


4) der Steuer Kontrolleur Vincent 


Sikorski, welcher im Jahre 18 14 von 
Koſteiſenach Miloskaw verſetzt worden iſt, 
in demſelben oder im folgenden Fahre 
aber dieſen Ort verlaffen hat, und Dä 
nach Warſchau begeben haben ſoll, ſeit⸗ 


D A 


dem aber verſchollen iſt; 


5) der Schmiedegeſelle Franz Johann 


Schorski aus Baben bei Adelnau) wel⸗ 
cher nach Weihnalhten 1832. von Adel⸗ 
nau aus nach Breslau gegangen iſt , und 
ſeitdem nichts von Déi hat Hören laſſen; 


"zagingl, 


N 
a Se 


a 5 g — 
Obwieszczenie. Na wniosek kee Kaz" 


wnych i resp. kuratoröw, swych na- 
stgpnie wymienione osoby, jako to: 
1) Wojciech Dziegiecki, szewezy k, 
ktöry przed laty okolo 14 pobyt swej 
Mitoslaw opuscit i na wedröwke po- 
szed}, nastgpnie go w roku 1831. 
W Warszawie widziano, od czasu tego 
zas zniknal, : 

2) Jan Bogumil — takze Bogustaw 
zwany — Tondasch lub Dondasch, 
kowalczyk, ktöry od lat przeszto 43 


pobyt swoj Ostrowo opuscil, naste · 


pnie w’roku 1810. 2 Lwowa w Ga- 
licyi wiadomosé o sobie dat, 'pöZrie] 
zus zaginäl, : 


3) Jan Kieinski, ıktöry sie przed 
laty 18 jako garnezarczyk z Nowego 


miasta nad Wärtz, gdzie w robocie 
zostawal, do Poznania udal, 
przez lat 6 praco wal, nastepnie sig do 


tam 


Warszawy udaé mial a od casu tego 


4) Wincenty Sikorski, kontroller 
poborowy, kiöry w roku 1814. 2 Ko- 
sciana do Mitoslawia przesiedlonym 
zostal, w tym samym lub w nastepu- 
jacym roku zas miejsce to opuscit, i 
do Warszawy sig udaé mial, od ezasu 


tego jednakowos ziiknal, 


50) Franciszek Jan Schorski, ko- 
walczyk 2 Baby pod Odölanowem, 
kıöry’po BoZem'narodzeniu r. 1882, 
2 Odlanowa do Wroclawie poszedl. 


i od czasu tego nic o sobie slyszetf 
niedal, 


nn Ge 


6) der Mortin Röder, welcher im 


Jahre 18 12. oder 1813. von Babiner⸗ 
Hauland aus nach Rußland gegangen und 
ſeitdem verſchollen iſt; i 

7) die Urſula verehelichte Kunkel ge⸗ 
borne Schelkopf, welche im Jahre 1814. 
ihren Wohnort Buchwald im Schrodaer 
Kreiſe verlaſſen hat und nach Rußland ge⸗ 
gangen, ſeitdem aber verſchollen iſt; 

8) der Schmidt Franz Kordylinski, 
alias Kordella, welcher vor mehr als 30 
Jahren ſeinen Wohnort Wyganowo bei 
Kobylin verlaſſen hat und ſeitdem ver⸗ 
ſchollen iſt; 

9) die Gebrüder Sylveſter und Julian 
Placheckt, von denen der erſtere vor uns 
gefahr 28 Jahren feinen Wohnort Sul⸗ 
mierzyce verkaffen hat, um einen Vers 
wandten, den Kloſtergeiſtlichen Grzadkie⸗ 
mio zu Skapa im Königreiche Polen zu 
beſuchen, der letztere aber vor 15 Jahren 
von Sulmierzyce aus als Muͤllergeſelle 
auf die Wanderſchaft gegangen iſt, und 
die ſeitdem verſchollen ſind; 

10) der Joſeph Ziemniewiez, welcher 
vor mehr als 15 Jahren ſeinen Wohn⸗ 
ort Golina im Pleſchener Kreiſe verlaſſen 
und ſich nach Zaleſie begeben hat, um 
ſeine Mutter zu beſuchen, ſeitdem aber 
derſchollen iſt; 

11) Die Sophla von Kobylinska ge⸗ 
borne von Gorczyſzewska, welche unge, 
faͤhr im Jahre 1817. ihren Wohnort Pos 
mg Ger hat und ſeitdem verſchol⸗ 
en iſt; | 

12) der Müllergefele Johann Gottlieb 
Lachmann, welcher vor 16 Jahren von 


6) Marcin Roeder, ktöry w roku 
1812. lub 1813. 2 oledrow Babin- 
skich sie do Rossyi udal i od czasu 
tego zaginat, 8 

7) Urszula 2 Schelkopfow, zamg- 
Zna Kunkel, ktöra.w roku 1814. po- 
bet zwéi Buchwald powiatu Szred- 
skiego opuscita i do Rossyi sigudala, 
od czasu tego za znikngla, 

8) Franciszek Kordylinski lub 
Kordella, kowal, ktöry przed laty prze- 
szlo 30 pobyt zwéi Wyganow pod 
Kobylinem opuscit, i od czasu tego 
zaginal, 

9) Sylwester i Julian bracia Pla- 
checey, z ktörych pierwszy przed laty 
okolo 28 pobyt swo) Sulmierzyce, 
celem odwiedzeniakrewnego, zakon- 
nika Grzadkiewicza z Skapy w Krô- 
lestwie Polskiem opuscil, ostatni 225 
przed laty 15 zSulmierzyc jako miy- 
narczyk na wedröwkg poszedl, i od 
czasu tego zunikngli, 


10) Jözef Ziemniewiez, ktöry od 
lat przeszlo 15 pobyt swöj Goliny 
powiatu Pleszewskiego opuscil, i ce- 
lem odwiedzenia matki ewéi do Zalee 
sia sig udal, od czasu tego Sai za- 


nah, 


11) Zofia,z Gorezyszewskich Ko- 
byliriska, ktöra w roku okolo 1817. 
pobyt swõj Poznan opuscila i od casu 
tego znikngla, f nt 


ra) Jan Bogumil Lachmann, miye 
narczyk, ktöry przed laty 16 zpobytu' 
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ſeinem Wohnorte Jutroſchin aus auf die 
Wanderſchaft und zwar zunaͤchſt nach 
Cahla an der Saale gegangen und Tit 
dem verſchollen iſt, 

13) der Benediet Winnowiez, welcher 
die Stadt Kroͤben vor ungefähr 16 Jah- 
ren verlaſſen hat und ten geing 
len iſt; 

14) der Kammerdiener Nowacki, deſ⸗ 
fen Ehefrau geborne Winnowicz und die 
unverehelichte Marianna Winnowicz, wels 
che ſich bis Johannis 1830. in Gorzyezki, 
Koſtener Kreiſes, aufgehalten haben, dann 
angeblich nach Poſen verzogen und hier⸗ 
naͤchſt verſchollen find; ` 
15) die Johanne Julianne Wortes 
mann, Tochter des verſtorbenen Baͤcker⸗ 
meiſters Zacharias Bornemann aus Schwe⸗ 
rin, welche im Jahre 1812. oder 1813., 
um Verwandte zu beſuchen, nach Warſchau 
gegangen iſt, von dort im Jahre 1821. 
noch einmal zurückgekehrt ſein ſoll, bald 
darauf aber ſich wieder fortbegeben hat 
und ſeitdem verſchollen iſt; 


46) der Müller Lorenz (Wawrzyn) 
Flieger aus Mauche, welcher ſich vor 


laͤnger als 24 Jahren aus Alt⸗Kloſter, 
wo er in der Waſſermuͤhle gearbeitet hatte, 


entfernt hat, und hiernaͤchſt verſchollen iſt, 


17) der Wirth Franz Judek aus Grze⸗ 
bienksko, Samterſchen Kreiſes, welcher im 
Jahre 1830. oder 1831. dieſen ſeinen 


Wohnort verlaſſen und ſich nach Polen 


begeben hat, ſeitdem aber verſchollen iſt; 


18) der Maurer Paul Szezeponski, 


welcher im Jahre 1830. aus ſeinem 


swego Jutroszyna nawedröwke à mĩa - 
nowicie najprzöd' do Cahla nad Salz 
poszedt, i od czasu tego zagingl, 


13) Benedykt Winnowicz, ktöry 
miasto Krobig przed laty okoto 16 
opuscil, i od czasu tego znikngt, 


14) kammerdyner Nowacki, Wi- 
ktorya z Winnowiczow, malzonka 
tego2, i niezameZna Maryanna Win 
nowicz, ktörzy sig a2 do St. Jana r. 
1830, W Gorzyczkach, powiatu Ko- 
scianskiego, bawili, nastepnie do Po- 
znania przesiedlili, a potem znikneli, 

15) Joanna Julianna Bornemann, 
corka zmarlego piekarza Zacharyasza 
Bornemann 2 Skwierzyny, ktöra sie 
W roku 18. lub 1813. celem odwie- 
dzenia krewnych do Warszawy udala, 
2 tamtad jeszcze raz w roku 1821. 
powröci6 miala, krötko potem sai po- 
wtornie sig audits i od czasu tego 
zniknela, 

16) Wawrzyn Flieger; 5 
2 Mauche, ktöry sig 2 Altkloster, 
gdzie w miynie pracowal, przed laty 


przeszto 24 oddalil, i potem zagingt, 


17) Franciszek Judek, gospodarz 
2 Grzebieniska, powiatu Szamotul- 
skiego, ktöry w roku 1830, lub 1837. 
niniejszy pobytswöj opuscit ido Pol- 
ski sig udal, od czasu tego za$ zni. 
knal, 
18) Pawel Szczepafiski, mularz, 
ktöry wroku 1830. z pohytu swego, 
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Wohnorte Stanislawowo, Wreſchener 
Kreiſes, heimlich nach Polen sera 
und ſeitdem verſchollen iſt; 

19) der Johann Gottlieb hes aus 
Schwerin, welcher vor 30 Jahren als 
Schneidergeſelle in die Fremde gegangen 
iſt, darauf noch einmal aus Ober⸗Oeſte e 
reich und zweimal aus Wien Nachricht 
von ſich gegeben hat, hiernaͤchſt aber ſeit 
26 Jahren nichts von ſich hat 2 
laſſen; 

20) der Schmiedegeſelle Carl Auguſt 
Blaͤſchke aus Poſen, welcher vor etwa 20 
Jahren auf die Wanderſchaft gegangen 
iſt, einige Jahre ſpaͤter noch einmal aus 
Ungarn Nachricht von ſich gegeben va, 
ſeitdem aber verſchollen iſt; 


21) die verehelichte Buchhalter Caro⸗ } 


line Kölling geborne Wunſch aus Racot, 
welche ſich von dort am 24 Dezember 
1828. in einem Anfalle von Geiſteskrank⸗ 
heit entfernt und ſeitdem verſchollen iſt, 

22) der Tagelöhner Wawrzyn Nanıysl 
aus Grabow, welcher vor mehr als 20 
Jahren nach Polen ausgewandert ann 
ſeitdem verſchollen iſt, 


und die etwa von dieſen Verſchollenen e 


hinterlaſſenen unbekannten Erben hiermit 
aufgefordert, Ph fpäteftend in dem a m 
22. März 1845. Vormittags um 10 
Uhr vor dem Deputirten, Oberlandesge⸗ 
richts⸗Referendorius Woyde, an oͤffent⸗ 
licher Gerichtsſtelle anſtehenden Termine 
ſchriftlich oder persönlich zu melden, und 
Nachricht von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halte zu geben, und demnaͤchſi weitere 
Anweiſung D gewärtigen, me ig 


Stanistawowa, powiatu Wrzesinskie- 
80 tajemnie do Polski zbiegt i eg 
czasu tego zaginal, 

19) Jan Bogumit Berger 2 Skwie- 
rzyny, ktöry sig przed laty 30 jako 
krawczyk do kraju cudzego udal, bo- 
tem jeszcze raz 2 Görnéj Austryi i 
dwa razy 2 Wiednia wiadomosé o 
sobie dal, potém zas od lat 26 nic o 
sobie siysze& niedat, 


20) Karöl Augustin Blaeschke, 
kowalczyk z Poznania, ktöry przed 
laty okolo 20 na wedröwkg poszedl, 
kika lat pôzniéj jeszeze raz 2 Wegier 
wiadomos o sobie dal, od ezasu tego 
za zagingt, 

21) Karolina 2 Wunsch w Koel- 
ling, buchhaltrowa 2 Racota, ktöra 
sig ztamtzd dnia 24. Grudnia 1828. 
w chwilowem cierpieniu na umyslach 
oddalita, i od czasu tego zniknela, 

22) Wawrzyn Namy$l, wyrobnik 
2 Grabowa, ktöry przed laty prze- 
szlo 20 do Polski wedrowal i od czasu 


tego zaginal, 


jako éi sukcessorowie nieznajo- 
mi, ktörzyby przez niepraytomnych 
powyäszych pozostawieni bye moi, 
wzywaja sig niniejszem, aby sie naj- 
pôznièj wterminie dnia 22. Marca 
r. 18 45. zrana o godzinie 10. przed 
Ur. Woyde, Referendaryuszem Sadu 
Nadziemianskiego, w miejscu publi- 
czuych posiedzen sgdowych wyzna- 
czonym osobiscie, lub pismiennie 


‚zglosili, o zy ciu i pobycie swym wia- 
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die aufgebotenen Verſchollenen werben für domosé dali, a nastegpnie dalszego 
todt erflärt und die unbekannten Erben oczekiwali rozrzadzenia, w razie bo. 
derſelben mit ihren Erb⸗Anſpruͤchen Lem wiem przeciwnym zapozwani zni- 
kludirt werden. 


g Poſen, den 20. Mai 1844. 


Königl. Ober-Landes⸗Gericht. 


2) 


I. Abtheilung. 


knieni za zmarlych uznani i sukcesso- 
rowie nieznajomi tychàe z jpreten- 
syami spadkowemi swemi wylaczeni 


zostang. 


Poznan, dnia 20. Maja 1844. 
Krol. 83d Nadziemianski; 
I. Wydzialu, 


Proflama. Die Dokumente 


uͤber folgende eingetragene und bezahlte 
Poſten ſind verloren gegangen: 
1) die notarielle Urkunde des Joske 


2 


Hirſch Graupe vom 22. Oktober 


1824. und 26. Februar 1827., aus 
welcher fürden Handelsmann Sandel 


Hirſch Eulenburg in Wriezen 485 
Rthlr. nebſt Zinſen auf dem Grund⸗ 
ſtuͤcke Birnbaum Nr. 199. Rubr. 
III. Nr. 2. Vol. 35. pag. 337. 
des Michael Jacob Zirker, ex de- 
ereto vom 19. April 1827. 


die gerichtliche Urkunde vom 10. 
September 1829., durch welche der 
Lohgerber Kaufmann in Birnbaum, 
wegen 50 Rthlr. und Zinſen, auf 
das Zehrgeld der Wittwe Johanna 
Dorothea Naͤhrieg geb. Wuttke von 
jahrlich 20 Rthlr. immittirt wor⸗ 
den, und welches für ſie aus dem 
Erbvergleiche vom 5. Juni 1824. 
auf dem Grundſtuͤcke Birnbaum Nr. 
85. Rubr. II. Nr. 6. Vol. 33. 
pag. 289. des Backer Keſſe, ex 


Proclama. Dokumenta nastepu- 
jacych zapisanych i zaplaconych wie- 
raytelnosci zaginety: 

1) dokument notaryacki Joski Hir, 

sza Graupy 2 dnia 22. PaZdzier- 
nika 1824. r. i 26. Lutego 1827 
r., 2 ktörego dla kupca Sandel 
Hirsz Eulenburg z Wriecen 485 
tal. 2 prowizya na nieruchomosci 
Michala Jaköba Zirker w Mie 
dzychodzie Nr. 199. Bubr. III. 
Nr. 2. Vol. 35. pap, 337. ex 
decreto z dnia 19. Kwietnia 
1827. r., 

2) dokument sadowy 2 dnia 10. 
Wrzesnia 1829. r., 2 ktörego 
garbarz Kaufmann w Migdzy- 
chodzie wzglgdem 50 tal. i pro- 
wizya, na wiatyk wdowyJoanny 
Doroty Nehrieg 2 Wutkow wy- 
noszacy rocznie 20 tall immit- 
towany zostal, i ktöry dla niej 
z dzialow z dnia 5. Czerwea 
1824. r. na nieruchomosei pie- 
karza Hessy w Migdzychodzie 
Nr. 85. Rubrica II. Nr. 6. Vol. 
33. pag. 289. ex decreto z dnia 


= 
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decreto vom 2. Mai 1825. resp. 
vom 28. September 1829, 


die gerichtliche Verhandlung vom 


29. Auguſt 1804. mit Simon Bau⸗ 
mann, auf welche fuͤr ſeine Ehefrau 
Sina geb. Bendix, auf ſeinem Grund⸗ 
ſtuͤcke Birnbaum Nr. 55 Vol. 32. 
pag. 577. Rubr. III. Nr 7. 1650 
Rthlr. ex decreto vom 27. Oktober 
1805. ingroſſirt iſt. 


Folgende eingetragene Poſten ſind be⸗ 


zahlt und ſollen geldjcht werden. 


Die 


darüber lautenden Dokumente aber und 
die Quittungen der Gläubiger konnen nicht 
beſchafft werden. 


ER 


250 Rthlr., welche auf Grund ber 
Obligation vom 1. December 1802 
für die Handlung Gebrüder Lewy 
zu Landsberg a. W. auf dem Grund» 
ſtücke Birnbaum Nr. 55. Vol. 32. 


d "Dag, 577. Rubr. III. Nr. 2. ex 


ER 


7) 


decreto vom 1. December 1802., 


180 Rthlr. Gold, welche fr die 
verehelichte Schwabach geb. Riekel 


Itzig als Illaten, ohne Bezeichnung 
der Urkunde oder des Ingroſſations⸗ 
Dekrets daſelbſt Rubr. III. Nr. D. 


300 Rehlr., welche auf Grund der 


gerichtlichen Verſchreibung vom 11. 


Februar 1808. für Carl Auguſt 
Meiſſner, ex decreto vom 11. Jani 
1805. daſelbſt Rubr. III. Nr. 8 


125 Rthlr. 22 Sgr. 3 Pf., welche 
proteſtativiſch für den Gabriel Hirſch 


3) 


2 Ma'a 1825. r. resp. z dnia 
28. Wrzesnia 1829. r., 
protokn! sadowny 2 Symonem 
Baumann z dnia 29. Sierpnia 
1804. r., na ktörym dla jeso 
Zony Siny 2 Bendyxöw na jego 
nieruchomosci w Miedzychodzie 
Nr 55. Vol. 32. pag. 577. Rubr. 
III. Nr. J. 1650 tal. ex decreto 
2 dnia 27. Listopada 1805. r. 
jest ingrossowano. 


Nastapujace zapisane wierzytelno- 
sci aa zaplacone i maja bydZ wyma 
zane, lecz na nie brzmigce dokumenta 
i kwity wierzycieli nie moga bydz 
dostawione: 


4) 


5) 


6) 


7) 


250 tal., ktöore na fundamencie 
obligacyizdnia 1. Grudnia 1802. 
r dla handlu braci Lewyn 
w Landsbergu n. W. na niert, 
chomosci w Migdzychodzie Nr 
55. Vol. 32. pag 577 Rubr. 


JIL, Nr. 2 ex decreto z dnia 1. 


Grudnia 1802. r., 

180 tal. w zlocie, ktöre dla za. 
meznéj Szwabach, urodzonej 
Rikel Itzig, jako illata bez ozna- 
czenia dokumentu lub te2 de- 
kretu ingrossacyjnego tamze 
Rubr. III. Nr. 5., 

300 tal., ktöre na fundamencie 
zapisu sadowego 2 dnia 11. Lu · 
tego 1805. r. dla Karola Augusta 
Meissner, ex decreto 2 dnia 11. 
Crerwca 1805. r. tame Rubr. 
III. Nr. 8., 

125 tal. 22 sgr. 3 fen., jako pro- 
testacya dla Gabryela Hirsza 
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zu Schwerin, ex decreto vom 5. 
Auguſt 1805. daſelbſt Rubr. III. 
Nr. 9. ohne Bezeichnung des Do⸗ 
kuments, 
8) 200 Rthlr. nebſt 6 Procent Zinſen, 
welche als ruͤckſtaͤndige Kaufgelder 
für Simon Moſes Baumann aus 
dem Vertrage mit Joſeph Joske vom 
6. Januar 1803. am 26. Mai 
1799. auf dem Joskeſchen Grund⸗ 
ſtucke Birnbaum Nr. 143. Vol. 34. 
pag. 349. Rubr. III. Nr. 3. ein⸗ 
getragen, am 14. Auguſt 1804. 
an den Kaufmann Gabriel Hirſch zu 
Schwerin gerichtlich cedirt und am 
22. Auguſt 1804. ſubingroſſirt ſind. 


S 


Alle diejenigen, welche an vorbeſchrie⸗ 
benen 8 Poſten und die darüber ausge⸗ 
ſtellten Inſtrumente als Eigenthümer, 
Erben, Ceſſionarien, Pfands oder ſonſtige 
Briefsinhaber, oder wer in ihre Rechte 
getreten iſt, werden hierdurch aufgefordert, 
ihre Rechte indem am 26. März 1845. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Herrn 
Ober-Landes-Gerichts-Aſſeſſor Leonhard 
anberaumten Termine geltend zu machen, 
widrigenfalls ſie damit praͤkludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
den wird. 

Birnbaum, den 19. September 1844. 
Koͤnigl. Land- und Stadtgericht. 


w Skwierzynie ex decreto 2 duia 
5. Sierpnia 1805. r. tame Rubr, 
III Nr. 9. bez oznaczenia do- 
kumentu, l 
8) 200 tal. 2 prowizya po 6 od sta, 
ktöre jako zale glos a ceny kupna 
dla Szymona Mojzesza Baumann 
2 umowy 2 dnia 6. Stycznia 
1803. r. 2 Jözefem Joske na, 
dniu 26. Maja 1799. r. na nie- 
ruchomosci Joski w Miedzycho- 
dzie Nr. 143. Vol. 34. pag. 349. 
“Rubr, III. Nr. 3. zapisane, na 
dniu 14. Sierpnia 1804. r. ku- 
pcowi Gabryelowi Hirszowi 
w Skwierzynie sgdownie cedo- 
wane, a na dniu 22. Sierpnia 
1804. r. sà subingrossowane. 
Waywajg sig zatem wszyscy ci, 
ktörzy do opisanych 8 wierzytelnosci 
i na nie wystawionych instrumentöw 
jako wlasciciele, sukcessorowie, ces- 
syonarze, zastawnicy lub te inne 
papiery posiadajacy, lub kto w ich 
prawa wstapil, abytakowe wterminie 
nadniu 26. Marca 1845. zrana 
o 10, godzinie przed W. Assessorem 
Sadu Glöwnego Leonhard oznaczo- 
nym usprawiedliwieli, gdy2 inaczej 
zostang z takowemi prekludowani, i 
wiecznemilczenie nakazane im bedzie. 
Migdzychöd,d, 19, Wrzesnia 1844. 
Kröl. Sad Ziemsko- miejski. 
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(Hierzu eine Beilage.) 


Beilage zum Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen, 


M 19. Mittwoch, den 22. Januar 1845. 


3) Bekanntmachung. Das Hy⸗ 
pothekendokument uͤber die auf dem Grnnd⸗ 
ſtuͤcke der Wittwe Jette Heymann Lewin, 
Obrzycko No. 62. Rubrica III. Nro. 3. 
fuͤr den Kaufmann Friedrich Wilhelm 
Kennler in Ketzin ex decreto vom 28. 
September 1841 eingetragene Forderung 
von 300 Thlr. nebſt 5 pCt. Zinſen, fo 
wie die dazu gehörige notarielle Obliga⸗ 
tion vom 31. Januar 1838 iſt verloren 
gegangen. i 


Alle diejenigen, welche auf die ange⸗ 
gebene Poſt und das bezeichnete Dokus 
ment als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, 
Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber, Anſpruͤche 
zu haben vermeinen, werden hiermit aufge⸗ 
fordert, ſich zur Geltendmachung ihrer 
Rechte in dem dazu auf den 17. Maͤrz 
18 45 früh 10 Uhr vor dem Deputirten 
Hrn. Land⸗ und Stadtgerichtsaſſeſſor Weiß: 
leder in unſerem Geſchaͤftshauſe hieſelbſt 
anberaumten Termine zu melden, widri⸗ 
genfalls fie mit ihren Anſpruͤchen praͤklu⸗ 
dirt werden und ihnen ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt wird. , 


Samter, ben 29. November 1844, 
Kdnigl, Lande und Stadtgericht. 


Obwieszezenie, Wykaz hypote- 
czny wigledem za hypotekowanej 
pretensyi wilo$ci tal. 300. wraz z pro- 
centem po 5 od sta na nierucho- 
mosci wdowy. Jette Heymann Lewin 
W Obrzycku pod Nr. 62, Rubr. III. 
Nr. 3. dla kupca Fryderyka Wilhelma 
Kennler w Kuczinie, z mocy rozpo- 
ragdzenia z dnia 28. Wrzesnia 1841. 
jako te2 do tego nale2gca obligacya 
2 dnia 31. Stycznia 1838. przez No- 
taryusza przyjeta zagingly. 

Wzywaja sig wszyscy, ktörzy do 
podanèj summy i dooznaczonego do- 
kumentu jako wiasciciele, cessyona- 
ryusze, zastawnicy, lub inni Poste: 
dziciele pretensye miet mniemaja, 
aby sig do uzasadnienia swych praw 
w terminie na dzien 17. Marca 
1 8 45. zrana o godzinie 10. przed 
Ur. deputowa nem Assessorem Dä: 
du Ziemsko- miejskiego Weissleder 
wSgdzie naszym wyznaczonym zglo« 
sili, albowiem w razie przeciwnym 
z pretensyami swojemi wykluczeni 
zostana, i wieczne milczenie im na- 
kazane bedzie. 

Szamotuly, dn. 29. Listopada 1844. 
Kröl. 83d Ziemsko- miejski. 


4) Bekanntmachung. In der Nacht 
vom 10. zum 11. Auguſt d. J. ſind von 
einem Grenzbeamten in dem Dorfe Tursko, 
Pleſchener Kreiſes, 40 Hammel, deren 
bis jetzt unbekonnt gebliebene 4 Treiber 
die Flucht ergriffen haben, als muthmaß⸗ 
lich aus Polen eingeſchwaͤrzt, in Beſchlag 
genommen und dieſelben hiernaͤchſt am 
12. Auguſt meiſtbietend fuͤr 66 Rthlr. 
20 Sgr. verkauft worden. 


Die unbekannten Eigenthuͤmer dieſer 
Hammel werden gemaͤß §. 60. des Zoll⸗ 
Straf⸗Geſetzes vom 23. Januar 1838 
hierdurch aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens 
binnen vier Wochen, von dem Tage an, 
wo dieſe Bekanntmachung zum letztenmale 
im hieſi igen Intelligenz-Blatte erſcheint, 
bei dem Königl. Haupt⸗Zollamte in Skal⸗ 
mierzyce zu melden, und ihre Anſprüͤche 
darzuthun, widrigenfalls nach Ablauf die⸗ 
for Friſt die Verrechnung des Erldſes 
aus den verkauften 40 Hammeln dé 
Slaats⸗Kaſſe erfolgen wird. 5 


Poſen, den 17. Dezember 1844. 
Der Provinzial: Steiers Die, 
rektor. 

e Maſſen bach. 


5) 


Obwieszcezenie. W nocy 2 dnia 
10. na 11. Sierpnia r. b. zabranych 
zostalo przez dozorcg granicznego 
wwsi Tursko, powiatu Pleszewskiego, 
Zo sztuk jako na domyst 2 Polski 
przemyconych skopow, od kiörych 
do tego moment nieznajomych 
czworgo zaganiaczy zbiegto; izostaly 
tez skopy nastepnie dnia 12.Sierpnia 
za tal. 66, sgr. 20, przez lieytacya 
sprzedane: 

‚Nieznajomi wlasciciele chse su- 
pow wzywaja sie, stösownie do g. 60. 
Prawa celno- Karalnego 2 dnia 23. 
Stycznia 1838. niniejszem, aby sie 
najdaléj w eiggu 4 tygodni od dnia, 
w. ktorym niniejsze obwieszczenie po 
raz ostatni W Dzienniku intelligen- 
cyjnym umieszezone bedzie, na Ko- 
morze Sten celnẽj w Skalmierzy- 
cach zglosili i swe pretensye udowo- 
doit, w przeciwnym: bowiem razie 
po uplynieniu tego2 terminu z sprze- 


day 40 sztuk.skopöw zebrane pie- 
niadze na rzecz: Vier okrdcho une 
2⁊ocstang. 


Poznan, dnia 17. Grudnia 1844. 
ee ee Dyrektor 
poboröw. 


Massenbach, 


KEE Ara: MEER 
Heute früh um 4 Uhr entſchlief * ältefie Tochter Ag weh am Scharlach⸗ 


fieber in einem Alter von 4 Jahren 3 Monaten und 21 Tagen, welches wir unſern 
Verwandten und Freunden, um ſtille Theilnahme bittend, tief betruͤbt anzeigen. 
Ee mokre bei 5 den 18. Januar 1845. 


Je hannes Buſſe nebſt Frau. 
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6) Bei E. S. Wittler in Poſen iſt au haben: Dr. Netto, das edo, gr. 
8. geh. 20 Sgr. 


Co 


o Bei E. e, Mittler in Pofen iſt beisdthig Dr. F. A. W. Netto, Anwei⸗ 
ſung zur Anfertigung eines ſehr zweckmͤͤßig und bequem eingerichteten Badeſchranks. 
gr. 8. geh. 10 Sgr. 


8) ER E. e Mittler iſt zu deer Die Wust, Seren Sting und 
ee EI neg broch. 45 Sgr. 


9) Durch € S. Mittler in Poſen iſt zu Kerg Geſchichte Oliver eta, 
well's von Robert Southey. circa 12 Rthlr. 


10) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu oben Some zur Geſchichte der 
neuern deutſchen Literatur von Dr. H. Sitt" After Bd. gr. 8. geheftet 2 Thlr. 


11) Bei E. S Mittler in Poſen iſt zu haben: Carl Friedr. Brescius, Pre⸗ 
digten, Reden und ausgeführte Predigt⸗Entwürfe, herausgegeben von C. W. Spie⸗ 
ker dé 8. en 2 Thlr. a 


42) Bei E. S. Mittler in Poſen m zu haben: J. H. Roth’ 8 unentbehrlich 
Sage? in ber deutſchen Sprache gr. 8. geh. 20 Sgr. 


2 1 


13) ge Vermiethung eines Ladens mit angrenzender Stube und einer Woh- 
nung nebſt Hofraum in dem Gebäude, welches die Geſchaͤftslokale der Kbdniglichen 
General⸗Commiſſion enthält, ſteht auf Donnerſtag den 23. h. 9 Uhr Vormit⸗ 
tags, ein Bietungstermin im Saale der Königl, Luiſenſchule vor dem Unterzeich⸗ 
neten an. Poſen, am 19. Junuur 1845. ex, E E d V ef h. 


14) etabliftements, Anzeige. Hierdurch tege ic mid einem Höhen. 
Adel und hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige zu machen, daß ich hierſelbſt 
in dem ehemaligen Weichhahnſchen Beſitzthum eine Materialwaaren⸗ und Weinhand⸗ 
lung verbunden mit einem Eiſen⸗Geſchäͤft etablirt habe. Indem ich um geneigte 
Aufträge gehorſamſt bitte, verſichere ich, daß es mir Pflicht fein wird, das mit 
geneigteſt zu ſchenkende Vertrauen, durch prompte und gewiſſenhafte Bedienung zu 
rechtfertigen. Schmiegel, den 3. Januar 1845. C. E. Nitſche. 


* 
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45). Organ tu w Czernieje wie zupefnie zrujnowany i do ‚grania nier 

zdatny, Pan Wiz a orgarmistrz 2 Szrody tak dokladnie zreparowal i na no- 

wo przerobil, ia milo go teraz poslucha6,. Za co temu2 w dowöd wizigen- 

nosci publiczne zadowolenie Kollegium koscielne skladaa. 
W Czerniejewie,. dnia 2. Stycznia 1845. s 


16) Mit Bezug auf die Bekanntmachung des Baͤckermeiſters Joſeph Weber in 
der Beilage zur heutigen Zeitung, zeige ich hiermit an, daß ich von dem Weber 
allerdings zwei Schuldſcheine jeden über 40 Thlr. für ihm geliefertes Getreide bes 
ſitze, dieſelben aber nicht erſchlichen, und daraus bereits bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Land⸗ und Stadtgerichte geklagt habe. Poſen, den 20. Januar 1845. 
Hirſch Knaſter, Halbdorfſtraße Nr. 100. 


17) Mein Seidenwaaren⸗Lager iſt durch neue Einkaͤufe auf der jüngften Neu⸗ 
jahrsmeſſe mit allen dieſer Branche angehoͤrenden Artikeln reichhaltig verſehen, und 
verkaufe ich wie vor zu bedeutend herabgeſetzten feſten Fabrikpreiſen. 

Besch Witkowski, Markt: und Schloßſtraßen⸗Ccke Nr. 84. 1ſte Etage. 


18) Ein gutes Fluͤgel⸗Forteplano iſt bei mir ſofort billig zu kaufen oder zu ver⸗ 
miethen. Meyer Kantorowiez, Markt 52. 


19) Fein gemahlenen Speerenberger Duͤnger⸗ und Mauergyps, eigenes Fabrikat, 
PR billigſt 5 Si. M. Calé in Schwerin a. W. 

20) Die Licht⸗ et Seifenfabrik von V. Tabulski, Poſen, Breslauerſtraße 
Nr. 11., verkauft das Pfund beſte harte Seife à 4 ſor. / Ctr. a 13 Rtl.; Lichte 
das Pfd. à 5 fgr., Ctr. à 173 Rtl. 


21) Deckenrohr, zu 21 Thlr. das Schock, zu haben in Karczewo bei Gratz. 


22) Eine meublirte Stube iſt zu vermiethen am Neuſtaͤdter Markt Nr. 245. 


23) Waſſerſtraße m 1 Ss ein großer Laden unweit des Marktes ſofort zu ver⸗ 
miethen. 


a 
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